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Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2018 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt / der Gemeinderat beschließt unter Einbeziehung etwaiger im 
Rahmen der Haushaltsberatungen beschlossenen Änderungen sowie unter Abwägung der im 
Zuge der Bürgerbeteiligung gemäß § 97 Absatz 1 GemO eingebrachten Vorschläge die Haus-
haltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018. 
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Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
 
Gemäß § 95 GemO ist für jedes Haushaltsjahr eine Haushaltssatzung zu erlassen, Sie enthält 
die Festsetzungen des Haushaltsplanes und die Steuersätze für das laufende Haushaltsjahr. 
Sie kann auch Festsetzungen von Gebühren und Beiträgen sowie weitere Vorschriften, die 
sich auf die Erträge und Aufwendungen, auf die Ein- und Auszahlungen und den Stellenplan 
beziehen, enthalten. Der Haushaltsplan ist gemäß § 96 GemO Teil der Haushaltssatzung und 
Grundlage für die Haushaltswirtschaft. Ansprüche Dritter werden durch ihn weder begründet 

noch aufgehoben. Er enthält alle im Haushaltsjahr für die Erfüllung der Aufgaben voraussichtlich 
anfallenden Erträge, Aufwendungen sowie die Ein- und Auszahlungen. 
 
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 liegt dieser 
Beschlussvorlage zur Beratung und Beschlussfassung bei. Auf die Erläuterungen im Vorbericht 
wird Bezug genommen; weitere Auskünfte werden bei Bedarf in der Sitzung erteilt. 
 
Der Ergebnishaushalt schließt mit einem Jahresfehlbetrag von 91.015 € ab. Im Finanzhaushalt 
entsteht ein Finanzmittelüberschuss durch die zu erwartenden Zuwendungen von 10.886 €. 
In dieser Höhe nehmen die Forderungen gegenüber der Verbandsgemeinde Rhein-Selz im 
Rahmen der Einheitskasse (liquide Mittel) zu. 
 
Gemäß § 97 Abs. 2 GemO ist die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan nach Zuleitung an den 
Gemeinderat bis zur Beschlussfassung zur Einsichtnahme durch die Einwohner verfügbar zu 

halten und durch öffentliche Bekanntmachung darauf hinzuweisen. Diese können Vorschläge 
zum Entwurf der Haushaltssatzung, des Haushaltsplans oder seiner Anlagen innerhalb einer 

Frist von 14 Tagen ab Bekanntmachung einreichen. Eine Beschlussfassung über den Entwurf 
der Haushaltssatzung darf erst nach Ablauf dieser Frist erfolgen. 
 
Über etwaige Vorschläge der Einwohner im Rahmen dieser Bürgerbeteiligung, die bei Bedarf 
als Tischvorlage zur Ratssitzung dem Gemeinderat zur Verfügung gestellt werden, hat dieser 
dann abzuwägen bzw. zu beschließen. 
 
 
  
 
 


